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Der sterbende Sherlock Holmes
Detektiv-Erzählung von CONAN DOYLE

3dj tann niefit nadjbenfen. SJtein Äopf ift
jo mübe. Ums Rimmels tflen, heffen Sie
mir!"

3a, idj roit! %S)MXl tjeifen. Dcämfidj su
oerftefien, roeshaffi Sie tränt finb. Sas fotlen
Sie nodj erfahren, efie Sie fterfien."

©efien Sie mir etmas, um biefe Scfimer=

Sen p mitbern!"
Sdjmersen fiafien Sie? Stimmt! Sie

Äufis fingen audj alternat an su mimmern,
menn es gegen bas Gnbe ging. Gs ift roie
fo ein Ärampf ba brinnen in ber Sruft,
nidjt?"

3a, ja, roie ein Ärampf. D!"
Sllfo paffen Sie auf! Äönnen Sie fidj

ttidjt ein ungeroöfjnlidjes S3orfommnis ben=

ten, oor brei ïagen etroa, îutg fieoor Sie
tranf rourben?"

¦ Stein, nein; nichts."
Senfen Sie gut nadj!"
3dj ßin 3U franf jum Senfen."
9fun, fo roiff idj ^nm fieffen. Äam ba

ttidjt etroas mit ber 33oft?"
SDtit ber Sßoft?"

3a, eine Sofe 3um 33eifpief."
O idj fann nidjt mefir "
fjofmes murmefte nodj roenige sufammen;

fiangfofe SBorte, bann roar es ftiff. Gr fdjien
in Ohnmacht gefunfen. 9?acf) einer ffeinen
SBeife rief $err Smitfj: fjofmes, fjofmes!"
unb es Börte fidj roieber fo an, afs fdjüttelte
er ben Sferfienben. 3dj mufete mit atter
SJcadjt an midj Ijaften, um nidjt aus meinem
Sßerfted fjeroor unb bem SMjfing an ben
fjats su fpringen.

Sie müffen midj fiören!" fdjrie er. Gr=

innern Sie ftdj an bie Sofe? Gine GIfenf>cin=

bofe? Sie fam am Sonnerstag, Sie fiafien
Sie aufgemacht, entfinnen Sie fidj?"

3a, ja aufgemacht. Sa roat «ine

Sprungfeber brinn. Gin Sehers "

Sfffes anbere afs ein Scherl Sßerfaffen
Sie fidj barauf. Sie Starr, Sie roofften es ja
nidjt anbers fiafien. Stun fiafien Sie es. SBer

fiat 3tjnen Befohlen, meine SBege su freusen?
fjätten Sic midj in Sîutje gefaffen, bann fjätte
idj 3tjnen niefits getan."

3dj erinnere midj," ftöfjnte fjofmes. Sie
(Çeber. Sie hat midj in ben Siriaer geftodjen.
Sie Sofe ba ftetjt fie auf bem Sifdj."

Sa ift fie ja! SBahrhaftig meine Sofe.
3dj roerbe fie mitnehmen, fie roäre 3&r ein=

Stges 23eroeisftürf. Sffier Sie fennen j eÉjt bie

SBafjrfieit, fjofmes, unb Sie fterfien mit bem

SBiffen, baff idj Sie töte. Sie mufjten su oief
com Sdjidfaf SSiffor Saoages, affo müffen
Sie es jefe,t mit ifim feifen. Sie finb öftrem
Gnbe fefjr nafje, fjofmes. 3dj roiff fiier 33fatj
netjmen unb ooffenbs sufeljen, roie Sie fter-
fien."

3dj fjörte einen Stuhl rücfen. Sann nach

einer SBeife ein leifes glüftern non fjofmes.
SBas foff idj tun?" fragte Smitfj. Sas

Gas aufbretjen? Sffja, Sie fefien fdjon bie
Sdjatten fidj fierniebetfenfen. 3a, idj roifl
Ijefl madjen, bamit idj Sie fieffer fefien fann."
Gr fdjritt burdjs 3immer, unb pfötdidj rourbe
es hell. Äann idj 3ljnen irgenb fonft nodj
einen fleinen Sienft erroeifen, fjofmes?"

Gine 3igarette unb ein Sfreidjhols"
3dj hätte fjinter bem 33eff fieinafie aufac-

fefirieen nor greube unb Staune::: fjofmes

fpradj mit feiner geroötjnlidjen Stimme. 23iet=

feidjt etroas leifer afs fonft, afier es roar bie

alte, mir fo gut fiefannte Stimme roie=

ber. Gine fange ^ßaufe trat ein unb idj füfitte,
baf; GufoerioA Smitfj in ftummem Staunen
baftano unb auf meinen greunb fjernieber
fafi. -

SBas foff bas bebeuten?" fiörte idj ifin
enblidj fragen, mit troefener, Ijarter Stimme.

Sie hefte SJtetljobe, eine Stoffe su fpielen,"
fagte fjofmes, ift bie, bte Stolle jtt lefien.
3cfi gebe 3^nen metn SBort, bafj idj feit brei
lagen roeber Speife nodj ïranf angerührt
fiafie, fiis Sie mir oorhin bas Glas SBaffer
reichten. Sas roar gütig non 3tj"ert- 3I6cr
ben Xafiaf rjermifjte ietj am meiften. Slrj, ba

finb ja roaljrfjaftig 3igaretten!" 3dj prie,
roie ein 3ünbhofs angeftriefien rourbe. 3e^t
ift mir fchon oief fieffer. fjaffo fjalfo! fjöre
idj niefit ben Sdjritt eines greunbes?"

Staufen rourben in ber £at Sdjritte rjer=

nefimfiar, bie lür ging auf, unb Ijerein trat
3nfpeftor SJÎorton.

Gs fiat affes geflappf, unb bas fjier ift
3fjr SJtann," fpradj fjofmes.

Ser 33eamfe erfüllte bie oom ©efek, oer=

fangfe Sförmfidjfeit. 3dj oerfiafte Sie, Guf=

nerton Smitlj," fagte er, unter Sfnffage bes

SJcorbes an einem geroiffen S3iftor Saoage."
Unb Sie fönnen Ijinsufügen: bes oer=

fudjten SJÎorbes an einem geroiffen Sljerfoef
fjofmes," fet;te mein greunb Ijinsu. Um mit
franfem SJtann bie SJÎûfje su erfparen, hatte
fjerr Smitfj bie Siefiensroürbigfeit, feffift bas
uerafirebetc 3cidjcn su geben unb bas ©as
ooff aufsubteljen. 3fjr ©efangener Ijat üfiri=
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Oer àrdenà 3kerlc>à Dölmes
Ich kann nicht nachdenken. Mein Kopf ist

so müde. Ums Himmels willen, helfen Sie
mir!"

Ia, ich will Ihnen helfen. Nämlich zu
verstehen, weshalb Sie krank sind. Das sollen
Sie noch erfahren, ehe Sie sterben."

Geben Sie mir etwas, um diese Schmerzen

zu mildern!"
Schmerzen habeu Sie? Stimmt! Die

Kulis fingen auch allemal an zu wimmern,
wenn es gegen das Ende ging. Es ist wie
so ein Krampf da drinnen in der Brust,
nicht?"

Ja, ja, wie ein Krampf. O!"
Also passen Sie auf! Können Sie sich

nicht cin ungewöhnliches Vorkommnis denken,

vor drei Tagen etwa, kurz bevor Sie
krank wurden?"

Nein, nein? nichts."
Denken Sie gut nach!"
Jch bin zu krank zum Denken."
Nun, so will ich Ihnen helfen. Kam da

nicht etwas mit der Post?"
Mit der Post?"
Ja, eine Dose zum Beispiel."
O ich kann nicht mehr "
Holmes murmelte noch wenige zusammenhanglose

Worte, dann war es still. Er schien
in Ohnmacht gesunken. Nach einer kleinen
Weile rief Herr Smith: Holmes, Holmes!"
und es hörte sich wieder so an, als schüttelte
er den Sterbenden. Jch mußte mit allcr
Macht an mich halten, um nicht aus meinem
Versteck hervor und dem Rohling an den
Hals zu springen.

Sie müssen mich hören!" schrie er. Er¬

innern Sie sich an die Dose? Eine Elfenbeindose?

Sie kam am Donnerstag, Sie haben
Sie aufgemacht, entsinnen Sie sich?"

..Ja, ja aufgemacht. Da war «ine

Sprungfeder drinn. Ein Scherz "

Alles andere als ein Scherz! Verlassen
Sie sich darauf. Sie Narr, Sie wollten es ja
nicht anders haben. Nun haben Sie es. Wer
hat Ihnen befohlen, meine Wege zu kreuzen?
Hätten Sie mich in Ruhe gelassen, dann hätte
ich Ihnen nichts getan."

Jch erinnere mich," stöhnte Holmes. Die
Feder. Sie hat mich in den Finger gestochen.

Die Dose da steht sie auf dem Tisch."

Da ist sie ja! Wahrhaftig meine Dose.

Jch werde sie mitnehmen, sie wäre Ihr
einziges Beweisstück. Aber Sie kennen jetzt die

Wahrheit, Holmes, und Sie sterben mit dem

Wissen, daß ich Sie töte. Sie wußten zu viel
vom Schicksal Viktor Savages, also müssen
Sie es jetzt mit ihm teilen. Sie sind Ihrem
Ende sehr nahe, Holmes. Jch will hier Platz
nehmen und vollends zusehen, wie Sie
sterben."

Ich hörte einen Stuhl rücken. Dann nach
einer Weile ein leises Flüstern von Holmes.

Was soll ich tun?" fragte Smith. Das
Gas aufdrehen? Aha, Sie sehen schon die
Schatten sich herniedetsenken. Ia, ich will
hell machen, damit ich Sie besser sehen kann."
Er schritt durchs Zimmer, und plötzlich wurde
es hell. Kann ich Ihnen irgend sonst noch

einen kleinen Dienst erweisen, Holmes?"
Eine Zigarette und ein Streichholz."
Jch hätte hinter dem Bett beinahe ciufac-

schrieen vor Freude und Staune^.' Holmes

sprach mit seiner gewöhnlichen Stimme.
Vielleicht etwas leiser als sonst, aber es war die

alte, mir so gut bekannte Stimme wieder.

Eine lange Pause trat ein und ich fühlte,
daß Culverton Smith in stummem Staunen
dastanv und auf meinen Freund hernieder
sah. -Was soll das bedeuten?" hörte ich ihn
endlich fragen, mit trockener, harter Stimme.

Die beste Methode, eine Rolle zu spielen,"
sagte Holmes, ist die, die Rolle zu leben.

Jch gebe Ihnen mein Wort, daß ich seit drei
Tagen weder Speise noch Trank angerührt
habe, bis Sie mir vorhin das Glas Wasser
reichten. Das war gütig von Ihnen. Aber
den Tabak vermißte ich am meisten. Ah, da

sind ja wahrhaftig Zigaretten!" Jch hörte,
wie ein Zündholz angestrichen wurde. Jetzt
ist mir schon viel besser. Hallo - - hallo! Höre
ich nicht den Schritt eines Freundes?"

Draußen wurden in der Tat Schritte
vernehmbar, die Tür ging auf, und herein trat
Inspektor Morton.

Es hat alles geklappt, und das hier ist

Ihr Mann," sprach Holmes.
Der Beamte erfüllte die vom Gesetz

verlangte Förmlichkeit. Jch verhafte Sie,
Culverton Smith," sagte er, unter Anklage des

Mordes an einem gewissen Viktor Savage."
Und Sie können hinzufügen: des

versuchten Mordes an einem gewissen Sherlock
Holmes," setzte mein Freund hinzu. Um mir
krankem Mann die Mühe zu ersparen, hatte
Herr Smith die Liebenswürdigkeit, selbst das
verabredete Zeichen zu geben und das Gas
voll aufzudrehen. Ihr Gefangener hat übri-

s.ff^VI^UVKLc).
ist preisvürciig ciurcli siie
Orozziisncjiungen erbsitiicti.

âvmmKen.'

Sonneàiren in lien l.iec-ed»»en im Kuriisus Val 8inestrs

vercien von cien âer-ten ibrer erprobten 4r»eri»>VIrllur>e vexen
erlolxreicd bei Mut-, Nerven-, Stoklvecdsei- unci rl»uticrsnlcli«iten,
cbron. kdeumatismus, (Zicbt, Diâbetes unci siixemeinen Scdviicbe-

IXriIc- uncl tZ»<le » Kuren mit »n natiirlicder Kodiens-iure

Sctilammicuren mit clem Yuellscrilsmm, sn liessen lîâckio-
sictivitiit Icein salières LecUment sucd nur entlernt dersnreicdt.

Kuren Tu Usus« vermittelst cier Vsl SinestrT-.VIricbslzuelle"

prociulit, sus âen IVUneralquelien xevonnen.^

lKurksus-lZrokknunx: l. àni.
Prospekt 2 clureb ciie Direktion.

Kurkau» Val SInestra, IZnxscllri.

Kommsnäs VVeltkaiaZtlMpliien

einäiterUMnegsg^-ZZ!
^us sltiranz. Lebeimskten V. ?rir>? Les. Oktavlsno
aus cl. röm. Kaiserbaus, neu bearb. von LI. Viewig.
portolreie ^usenciunß xexen üinzadiunci von lVlli I. »ul unser

postctieciàonto I^r. S2723 ocier per Ksc-imaiinie.

Verlag : l?. I^MVLlWVKL^I? S Lo., verlin 8.W. 68.

dlLöl^SI^I^K 1925 lì 22 I^enmen Sie bitte bei öestellungcn immer auk clen Nebelspalter" Le-zugl


	...

